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Kennst du die Antworten auf die Fragen? Kreuze sie an! 

 

 

Wer soll eine Geschichte erzählen? 

o Mama 

o Papa 

 

 

Und wer will eine Geschichte hören? 

o Papa 

o Paul 

 

 

Mit welchem Tier beginnt die Geschichte? 

o Mit einem Gürteltier 

o Mit einem Ameisenbären 

 

 

Was macht das Gürteltier? 

o Es steht vor einem Erdloch und frisst.  

o Es sitzt auf einem Baum und frisst.  

 

 

Warum frisst das Gürteltier so viel? 

o Weil es sehr glücklich ist.  

o Weil es keinen einzigen Freund hat.  
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Setze die richtigen Wörter aus dem Kästchen in die Lücken ein! 

 

Baum | Gürteltier | Freund | Faultier | Ameisenbär | Geschichte | Gürtel 

 

Das ____________________________________ sagt: 

„Warum frisst du so viel? Wenn du so weiter machst, bekommst du die 

Gürtel um deinen nicht mehr zu.“ 

 

 „Aber Papa!“, sagt Paul. „Ein _______________________________  

hat doch gar keinen Gürtel!“ 

 

Das Faultier sagt:„ Ich hänge Tag und Nacht auf dem 

___________________________________    und schlafe am liebsten.“ 

 

Der Papa fragt:„ Erzähle ich die _______________________ oder du?“ 

 

Da kommt der ______________________________________ 

durch das Savannengras spaziert.  

 

„He, du!“, ruft das Gürteltier. „Möchtest du mein ____________________ 

sein?“ 
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Setze in die rechte Spalte ein, wer was sagt!        (Seite 30 – 45) 

Die Sprecher: Papa, Paul, das Gürteltier, der Ameisenbär 

 

„Ich bin dein Freund.“  

 

„Ich hoffe nur, du hast keinen 

Schnupfen.“ 

 

„Derzeit habe ich keinen 

Schnupfen“ 

 

„Seit wann haben Gürteltiere 

Taschentücher?“ 

 

„Du frisst doch nicht etwa 

Ameisen?“ 

 

„Was hältst du davon, wenn ich 

mich eingrabe und du suchst 

mich?“ 

 

„Ich suche niemals Gürteltiere.“  

 

„Papa, deine Geschichte hat 

überhaupt keinen Sinn!“ 

 

„Ich bin schrecklich müde.“  

 

„Die Geschichte ist noch nicht zu 

Ende“ 

 

„Bitte lass das Gürteltier 

aufwachen!“ 
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Auflösungsblatt:  

 

„Ich bin dein Freund.“ 
 

Gürteltier 

„Ich hoffe nur, du hast keinen 

Schnupfen.“ 
Ameisenbär 

„Derzeit habe ich keinen 

Schnupfen“ 
Gürteltier 

„Seit wann haben Gürteltiere 

Taschentücher?“ 
Paul 

„Du frisst doch nicht etwa 

Ameisen?“ 
Ameisenbär 

„Was hältst du davon, wenn ich 

mich eingrabe und du suchst 

mich?“ 

Gürteltier 

„Ich suche niemals Gürteltiere.“ 
Ameisenbär 

 

„Papa, deine Geschichte hat 

überhaupt keinen Sinn!“ 
Paul 

„Ich bin schrecklich müde.“ 
 

Papa 

„Die Geschichte ist noch nicht zu 

Ende“ 
Paul 

„Bitte lass das Gürteltier 

aufwachen!“ 
Paul 
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Verbinde die Satzteile richtig! 

 

 

 

Das Gürteltier       streckt sich. 

  

      

Es reckt und        Frühstückswürmer. 

 

 

Es putzt sich       ist aufgewacht. 

 

 

Es reibt sich die Erde     die Zähne.    

 

 

Es frisst ein paar      Wer ist da?“  

 

     

Es fragt:„        aus den Augen. 
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Was sucht das Ich? 

o Eine gemütliche Höhle zum Sterben 

o Einen fetten Wurm.  

 

 

Wer ist das Ich? 

o Ein Faultier 

o Ein Gürteltier 

 

 

Wie sieht das andere Gürteltier aus? 

o Es ist winzig klein.  

o Es ist entsetzlich dünn.  

 

 

Warum ist das dünne Gürteltier so unglücklich? 

o Weil es krank ist.  

o Weil es keinen einzigen Freund hat.  

 

 

Das dicke Gürteltier sagt: 

o „Ich bin vor Kummer zu dick!“ 

o „Also ich habe viele Freunde!“ 


